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3 Vorwort der Präsidentin

Mit Trommelwirbel und einem grossen Fest ist im 
August 2019 unsere jüngste PBZ-Bibliothek Schütze 
an der Heinrichstrasse eröffnet worden. Sie ist 
schön, elegant und modern in Beton und hellem 
Holz gehalten. Als Ensemble mit der Schule Schütze 
und dem Quartierzentrum bildet sie schon heute  
einen sehenswerten Begegnungsort im Kreis 5. Die 
Aufenthaltsqualität ist dank dem Lesebereich mit 
Café, Arbeitsplätzen, Kinderspielnest und grosser 
Medienauswahl 1A. Wenn im Sommer 2020 noch 
der Park fertiggestellt ist, wird diese Bibliothek 
auch äusserlich ein Bijou. Besuchen Sie uns und 
überzeugen Sie sich selbst.
 

Trotz grosser Projekte in der Gegenwart arbeiteten wir 2019 auch an der Zukunft 
der PBZ. Ein Ausschuss des Vorstandes hat zusammen mit der operativen 
Führungscrew eine Strategie entwickelt, die als Grundlage für den Subventions-
antrag 2021 bis 2023 dient. Bewährtes wird weitergeführt, der Frühförderung 
in Sprach- und Lesekompetenz wird noch mehr Platz eingeräumt und die Ent-
wicklungen des digitalen Wandels werden berücksichtigt. Weiterhin wichtige 
Themen sind auch Chancengleichheit und Einbezug verschiedener Bevölke-
rungsschichten. Grosse Worte, grosse Vorhaben. Aber wir werden die neue 
Strategie Schritt für Schritt angehen, immer mit der Ausgangsfrage: Was brau-
chen Sie, liebe Nutzerinnen und Nutzer? Im Fokus stehen die Bedürfnisse der 
Bevölkerung, wenn es um Bildung, lebenslanges Lernen und Unterhaltung 
geht. Die PBZ-Bibliotheken waren und sind auch ein wichtiger Treffpunkt, wo 
sich verschiedenste Menschen wohl und aufgehoben fühlen. Unser Angebot 
ist für die Kleinsten und Kleinen, die Familien, Studierende, Seniorinnen und 
Senioren, Leseratten, Hörbuchfreaks, Comicfans, Reiseinteressierte – wir er-
möglichen und unterstützen auf allen Ebenen die Teilhabe an der Gesellschaft. 
Veränderung und Anpassung sind deshalb stetige Begleiterinnen der PBZ.

Ich bedanke mich herzlich bei den Vorstandsmitgliedern, der Geschäftsleitung, 
den Mitarbeitenden, den Besucherinnen und Besuchern und der Stadt Zürich. 
Diese Zusammenarbeit ermöglicht eine interessante, aktuelle und zukunfts
gerichtete Bibliothek.

Marianne Aubert
Präsidentin 
Verein PBZ Pestalozzi Bibliothek Zürich



4 Editorial der Direktorin

Bei ihrer Gründung 1896 hatte die Pestalozzigesell-
schaft (heute PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich) eine 
sehr breite Aufgabenpalette. Die existenziellen Be-
dürfnisse der Bevölkerung der Stadt Zürich standen 
dabei immer als «raison d’être» im Zentrum: die Bil-
dung der arbeitenden Bevölkerung mit Vorträgen, 
Zeitschriften, Zugang zu Literatur und Zeitungen, 
sowie auch Zuflucht vor Kälte und eine Alternative 
zur Beiz. Mit der Zeit konzentrierte sich jedoch der 
Auftrag der PBZ immer mehr auf die klassische 
Bibliotheksarbeit. 

Der Verein bzw. die Bibliotheken haben sich immer 
wieder neu ausgerichtet, verändert und angepasst.

Von Anfang an war der unabhängige Verein eng in die Planungsprozesse der 
Stadt Zürich eingebunden und übernahm so wichtige Funktionen für die Bevölke-
rung. Die PBZ hat sich seit ihrer Gründung stets verändert und neu ausgerichtet.

Im Jahr 2019 bekam die PBZ wiederum eine einzigartige Chance von der Stadt 
Zürich: das Innenleben einer architektonisch beeindruckenden, grossen, hellen 
und modernen PBZ Schütze mitzugestalten sowie neue Büros für die Verwal-
tung einzurichten. Das ist ein ausserordentliches Privileg und eine grosse 
Verantwortung. Wir haben, mit kompetenter Unterstützung des Projektaus-
schusses der Stadt Zürich, wunderschöne und für unsere Aufgabenerfüllung 
äusserst passende Räumlichkeiten beziehen dürfen. Heinrichstrasse 238 – 
the place to be.

Ebenso hat die Strategieentwicklung im vergangenen Jahr richtige und wichtige 
Fragen in den Raum gestellt und uns einmal mehr vor Augen geführt, dass die 
PBZ agil bleiben und sich den Veränderungen stellen muss bzw. darf. Denn 
auch das ist eine Chance: der Vorstand und die Mitarbeitenden dürfen sich mit 
der Zukunft auseinandersetzen und direkt mitwirken, dass die PBZ auch lang-
fristig richtig aufgestellt ist und auch in Zukunft gebraucht wird. Sicherstellen, 
dass die PBZ sich und ihrer Aufgabe treu bleibt: Wir werden die Veränderun-
gen so gestalten, dass die Bedürfnisse der Bevölkerung der Stadt Zürich die 
«raison d’être» der PBZ sind und bleiben. 

Brigitte Zünd
Direktorin
PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich



5 Verein PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich

Am 28. Juni fand die 123. ordentliche Mitglieder-
versammlung im Untergeschoss der PBZ Altstadt 
statt. Von den Anwesenden waren 16 Personen 
stimmberechtigt, davon 8 aus dem Vorstand.

Marianne Aubert, Co-Präsidentin, eröffnete die 
Versammlung und erwähnte speziell, dass die 
Mitgliederzahl des Vereins PBZ zwar etwas ab-, 
die Besuche in den Bibliotheken demgegenüber 
aber zugenommen haben. Erfreulicherweise 
sind über 20’000 Kinder zwischen 0 und 14 Jah-
ren in der PBZ eingeschrieben. Erwähnenswert 
ist zudem die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Organisationen und Ämtern, z. B.  
in Form der Moneythek.

Im Vorstand gab es drei Veränderungen: Die Co-
Präsidentin Ursina Pajarola trat zurück, Marianne 
Aubert stellte sich als alleinige Präsidentin zur 
Verfügung und wurde mit Applaus gewählt. Neu 
in den Vorstand gewählt wurde Markus Kunz, 
Zürcher Gemeinderat und Fraktionspräsident 
der Grünen, nachdem er sich sehr humorvoll 
vorgestellt hatte. Lisbeth Sippel wurde ebenfalls 
mit Applaus zur Vizepräsidentin gewählt. Sie ist 
schon seit über 10 Jahren im Vorstand. 

Zum Abschluss gab die Direktorin Brigitte Zünd 
einen Ausblick auf einige bevorstehende High-
lights. So lud sie alle Anwesenden ein, am Er
öffnungsfest der neuen PBZ Schütze den Ab
schluss eines grossen Projektes zu feiern. In der 
PBZ Altstadt wurde des Weiteren mit der Open 
Library begonnen, d. h. die Bibliothek ist für Er-
wachsene mit einer Jahreskarte schon ab 08:00 
Uhr morgens zugänglich. Bibliothekspersonal 
steht für Auskünfte dann noch nicht zur Verfü-
gung, aber Medien können via Selbstverbucher 
ausgeliehen, die Arbeitsplätze können genutzt 
werden etc. Dieses Angebot wird es auch in der 
neuen PBZ Schütze geben und wird bei Erfolg 
auf weitere PBZ-Bibliotheken ausgeweitet.

Unter dem Motto «Die PBZ geht zu den Leuten»  
hatte die PBZ während zwei Tagen eine gut be-
suchte Pop-up-Library im Hauptbahnhof Zürich 
und erhielt auch tolle Feedbacks zur Mond
bibliothek im Kunsthaus.

Musikalisch umrahmt wurde der anschliessende 
Apéro durch den Akkordeonisten Aleksandar 
Aleksandrovic.

Mitglieder des Vorstandes
Aubert Marianne, Präsidentin
Sippel Lisbeth, Vizepräsidentin 
Angermeier Evelyne
Ascari Peter, Vertreter der Stadt Zürich
Graf Nicole
Kobler Raphael
Kunz Markus
Leutenegger Filippo, Vertreter der Stadt Zürich
Meyer Christoph
Paganini Marcel, Vertreter der Stadt Zürich
Sauter Ulrich, Vertreter der Stadt Zürich

Personalvertretung im Vorstand
Eichenberger Danielle
Riwar Marianne

Mitgliederversammlung 2019



6 Events

Events

Eine Pop-up-Library im ShopVille Zürich
Die PBZ erhielt 2019 die Möglichkeit, sich im 
ShopVille im Hauptbahnhof Zürich mit einer 
Pop-up-Library zu präsentieren. Auf einer Fläche 
von 122 m2 zeigte die PBZ den Passanten und 
Passantinnen das gesamte Spektrum ihres 
Angebotes: eine Leseoase mit den aktuellsten 
Büchern, Zeitschriften, Hörbüchern, DVDs etc.; 
ein iPad mit den digitalen Services; ein Kinder-
bereich mitsamt Gschichtefritz-Hörstationen und 
Gaming-Ecke. An der Theke konnten Neuein-
schreibungen getätigt und Medien ausgeliehen 

werden. Auch eine Veranstaltung stand auf dem 
Programm: Die Clownin Peppina Polenta formte 
kreative Ballonfiguren, wobei als Vorlage die Ab-
bildungen aus den Wunschbüchern der Kinder 
dienten.
 
Die Pop-up-Library im ShopVille bot eine ideale 
Möglichkeit, die Dienstleistungen der PBZ zu 
Menschen zu bringen, ohne dass diese den Weg 
in die Bibliothek finden müssen. Die Rückmel-
dungen der Besucherinnen und Besucher waren 
äusserst positiv und erfreulich. 

Kids Sommerferien-Programm  
in der PBZ Altstadt
Mit einem spritzigen Sommerferien-Programm 
lud die PBZ Altstadt Kinder ein, gemeinsam zu 
tüfteln, gestalten und zu produzieren. Mit viel 
Fantasie und Bewegung wurde im Geschichten-
Yoga der Tag begrüsst – Namaste! –, ein ganzer 
Zoo bunt schillernder Stecktiere aus Karton  
gebastelt, Facebook durch Bookface ersetzt, 
an den eigenen Comic- und Manga-Zeichen-
stilen geschliffen und Tipps und Tricks ausge-
tauscht, wie man die abenteuerlichsten und 
wildesten Stop-Motion-Trickfilme hinkriegt. In 
konstruktiver Atmosphäre, mit viel Begeiste-
rung und Kreativität wurde gestaltet, inszeniert, 
fotografiert und gefilmt, was das Zeug hält. Am 
Ende konnten neue Erfahrungen, Ideen und  
Inspirationen mitsamt den einzigartigen Kreatio-
nen nach Hause genommen und das Abenteuer 
fortgesetzt werden.



7 Kooperationen

Mondbibliothek – ein kosmischer  
Austausch mit dem Kunsthaus Zürich
Mit der Ausstellung «Fly me to the Moon» zele-
brierte das Kunsthaus Zürich das 50-Jahr-Jubi-
läum der Mondlandung. Rund 200 Werke boten 
einen Streifzug durch die Geschichte künstleri-
scher Auseinandersetzung mit dem Mond. 

Am Familientag der Ausstellung Ende Mai ström-
ten über 700 kleine und grosse mondbegeis-
terte Besucherinnen und Besucher ins Kunst-
haus. Es wurden Mondlandschaften gemalt und 
collagiert, eifrig und hochkonzentriert Raketen 
gebaut und gezündet und Entdeckungsreisen 
durch die Ausstellungsräume unternommen. 
Inmitten all dieser Aktivitäten präsentierte die 
PBZ mit der Mondbibliothek über 300 Bücher 

aus ihrem Bestand – vom vergnüglichen Mond-
abenteuer bis zur wissenschaftlichen Analyse 
der Raumfahrt. Hellauf begeistert wurde nach 
Zahlen und Fakten der modernen Kosmonautik 
geforscht, der Zusammenhang zwischen Mond-
krankheiten und Grenzerfahrungen erkundet 
und mit den abenteuerlichsten Weggefährten 
die Reise zum Mond angetreten. 

Spielabende mit dem ersten  
Brettspiel-Café Zürichs 
Im vergangenen Jahr wurden in der PBZ Mör-
der identifiziert und Eisenbahnnetze gebaut, 
während wenige Tische weiter Quacksalber 
versuchten, das Explodieren ihres Zaubertrank-
kessels zu verhindern. Es wurde gewürfelt, ge-
zockt und gespielt, kurzum: Man konnte an den 
Spielabenden in den PBZ-Bibliotheken Altstadt, 
Altstetten, Oerlikon und Schwamendingen jede 
Menge erleben. 

Die Anlässe wurden in Kooperation mit dem 
ersten Brettspiel-Café Zürichs durchgeführt, 
dem «DuBischDra» aus Altstetten. Die Spiele-
Kenner des Cafés erklärten ihre mitgebrachten 
Spiele natürlich bequem vor Ort, wodurch man 
sich nicht mit dem Lesen von Spielanleitungen 
beschäftigen musste. 

Für alle, die von Jasskarten und «Eile mit Weile» 
langsam die Nase voll hatten, waren die Spiel-
anlässe durch die variationsreiche Spieleaus-
wahl eine willkommene Abwechslung. 

Kooperationen
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Neue Dienstleistungen

Die Tonies sind da!
Da kamen bei Nacht,
eh’ man es gedacht,
die Tonies und träumten
und erzählten und schwärmten
und lachten 
und sangen
und hüpften und summten
und seufzten und brummten
und eh man sich versah
war die Geschichte schon da.

Tonies sind Hörfiguren für die Toniebox, ein 
würfelförmiges Tonabspielgerät. Man stellt die 
Figuren auf die Box – und los geht der Hörge-
nuss. Über 600 Toniefiguren befinden sich zum 
Anhören und Ausleihen im Angebot der PBZ. 

Ausgebautes E-Medienangebot
2019 hat die PBZ ihr attraktives E-Medien- 
Angebot weiter ausgebaut. Mit der Plattform 
e-bibliomedia stehen neu über 5’000 Titel auf 
Französisch zur Auswahl. Neben einem grossen 
und aktuellen Bestand an französischsprachiger 
Belletristik finden sich im Katalog von e-biblio-

media auch Sachbücher zu verschiedenen  
Themen – u. a. Biografien, Gesundheitsratgeber 
und Reiseführer. Die E-Books lassen sich auf 
verschiedene Geräte herunterladen.

Zudem steht mit RBdigital neu eine umfas-
sende Auswahl digitaler Zeitschriften zur Ver-
fügung. Über 50 Titel in vorwiegend deutscher 
Sprache werden angeboten, darunter beliebte 
Zeitschriften wie Gala, Geo oder Brigitte. Mit 
der RBdigital-App lassen sich die Magazine als 
E-Paper herunterladen, um sie dann offline und 
zeitlich unbeschränkt lesen zu können. 

Weitere Informationen zu den digitalen Angebo-
ten unter: www.pbz.ch/digitale-bibliothek.

Open Library – Die unbediente Bibliothek
Seit Sommer 2019 können die Bibliotheksräume 
der PBZ Altstadt und der PBZ Schütze mit einer 
gültigen Jahreskarte für Erwachsene an Werk
tagen bereits ab 08:00 Uhr benutzt werden. 
Während der sogenannten unbedienten Biblio
thek ist zwar PBZ-Personal in der Bibliothek 
präsent, sie bietet aber keine bibliothekarischen 
Services wie zum Beispiel Hilfe bei der Recher-
che oder das Verlängern von Jahreskarten an. 
Besucherinnen und Besucher können zu dieser 
Zeit von allem profitieren, wofür es keine Bib-
liotheksmitarbeitenden braucht: Einzel- und 
Gruppenarbeitsplätze inklusive WLAN sowie 
Internetstationen können genutzt, Tageszeitun-
gen gelesen und an der Selbstausleihe Medien 
ausgeliehen werden. Das zusätzliche Angebot 
kommt sehr gut an, so dass die Einführung auch 
in anderen PBZ-Bibliotheken geplant ist.



9 Infrastruktur

Die PBZ Hardau in neuem Kleid

In der PBZ Hardau, die mehr als 75’000 Besu-
cherinnen und Besucher pro Jahr verzeichnet, 
standen nach 10 Jahren einige Anpassungen 
der Infrastruktur und Einrichtung an. Während 
zwei Wochen in den Sommerferien wurden alle 
Büchergestelle rausgerollt, sodass der Boden 
wie auch die Treppe saniert werden konnten. 
Damit die Kleinsten auch in Zukunft Walter  
suchen oder die kleinen Prinzen anhimmeln 
können, wurde in der Kinderecke das Sofa neu 
gepolstert und bezogen. Dank einer verbes-
serten Aufteilung in den oberen Stockwerken 
können die Kids nun gamen, ohne dass die 
Erwachsenen gestört werden. Mit der neuen 
Raumaufteilung finden wissensdurstige Teen-
ager, ruhebedürftige Erwachsene und auch  
plaudernde Kinder einen Platz in der PBZ Har-
dau. Auch konnten bequeme Sitzgruppen und 

gute Arbeitsplätze geschaffen werden, wodurch 
die interkulturelle Bibliothek der PBZ auf dem 
neusten Infrastruktur-Stand ist. Damit die be-
liebten Events wie zum Beispiel Family Literacy 
ohne Platzprobleme durchgeführt werden kön-
nen, wurde grossen Wert auf verschiebbares 
Mobiliar gelegt. 

Passend zur interkulturellen PBZ Hardau konnte 
zusammen mit «About Us! Zürich Interkulturell» 
die «Wiedereröffnung» mit über 2’000 Besuche-
rinnen und Besuchern am 14. September 2019 
gefeiert werden. Sie konnten am «Kasperli- 
Theater», bei der «Drag Queen Story Time» oder 
an der unterhaltsamen Lesung von Thomas 
Meyer teilnehmen. Ein Buchzeichen-Wettbe-
werb mit wunderschönen Preisen rundete die 
Feier ab. 



10 Willkommen in der 
neuen PBZ Schütze

Erste Gedanken zum Projekt PBZ 
Schütze wurden bereits ab 2005 
vom damaligen Direktor Christian 
Relly aufgeschrieben. Seine Nach-
folgerin Josephine Siegrist hat zu-
sammen mit dem Vorstand der 
PBZ die konkrete Planung mit der 
Stadt Zürich in die Wege geleitet. 
Der Gemeinderat hat dann im April 
2016 eine Weisung des Stadtrates  
verabschiedet, in der rund 2.3 Mio.
Franken für die Anschaffung von 
Medien, Betriebseinrichtungen und 
Ausstattung der Bibliothek und der 
Verwaltung gesprochen wurden. 

Das Gesamtprojekt von rund 60 
Mio. Franken wurde im September 
2016 von den Einwohnerinnen und 
Einwohnern der Stadt Zürich be-
willigt. Es beinhaltet neben der 

PBZ ein Primarschulhaus, ein Quartierzentrum, eine Turnhalle und einen 
grossen öffentlichen Park. Die Direktorin Brigitte Zünd und ihr Projekt-
team, das aus der Geschäftsleitung, den Informatikern und der Biblio-
theksleiterin bestand, hat die Zusammenarbeit mit den Stadtvertretern, 
den Architekten und der Bauleitung als höchst effizient, sehr spannend 
und äusserst angenehm erlebt. So wurde z. B. auch dem Wunsch nach 
einem originellen Rückzugsort für die Kleinen entsprochen – mit einem 
wunderbaren Vogelnest aus Holz. Die Eröffnung wurde im August 2019 
mit einem grossen Fest gefeiert. 

Die PBZ bedankt sich bei der Bevölkerung der Stadt Zürich, dem Schul- 
und Sportdepartement und allen Projektbeteiligten für das Vertrauen 
und lädt alle Interessierten ein, unsere wunderschöne Bibliothek an der 
Heinrichstrasse 238 zu besuchen. 



11 Die neue PBZ Schütze
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12 Die neue PBZ Schütze

11’000 Medien machen 
sich auf den Weg …

Am Umzugstag Mitte Juli 2019 fährt der grosse 
Laster vor die PBZ Wipkingen, lädt rund 150 
gepackte Kisten mit Büchern, Nonbooks und 
Bibliotheksmaterial ein und fährt sie über 
die Limmat ins Industriequartier in die neue 
PBZ Schütze. Zum ersten Mal gibt es in der  
PBZ-Geschichte eine Bibliothek im Industrie-
quartier, die natürlich auch die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Quartiers Wipkingen will-
kommen heisst.

Bevor es soweit war, wurde seit Anfang 2017 
geplant, gerechnet, informiert und abgeklärt. 
Die Bereinigung des Bestandes auf ungefähr 
11’000 Medien, die später einen Teil des Be-
standes der PBZ Schütze bilden sollten, be-
schäftigte das Team der PBZ Wipkingen mehr 
als ein Jahr. 

Es gelang, die Kundschaft der PBZ Wipkingen 
sowie das Quartier Wipkingen frühzeitig über 
die Schliessung des Standortes an der Nord-
strasse 103 und die Eröffnung der neuen PBZ 

Schütze im August 2019 zu informieren – auch 
wenn dieser Zeitpunkt anfangs noch in weiter 
Ferne lag. Plakate, Flyer und Artikel in der Wip-
kinger-Zeitung zum Bau auf dem Schütze-Areal 
regten in der Bibliothek zum Gespräch an. Eine 
Box für individuelle Wünsche der Kinder und 
Erwachsenen stand zur Verfügung und wurde 
für Anschaffungs- und Einrichtungswünsche 
gut genutzt.

Rückblickend gesehen überwog das positive 
Feedback zum Standortwechsel bei weitem. Die 
Aussicht auf einen ausgebauten Bestand und 
die Schilderung, wie sich die Bibliothek präsen-
tieren würde, wurden sehr begrüsst. Inzwischen 
konnten verschiedene bekannte Gesichter am 
neuen Standort in der PBZ Schütze willkommen 
geheissen werden.

Am Freitag, 12. Juli 2019 war die Bibliothek in  
Wipkingen zum letzten Mal regulär geöffnet – 
mit einem Apéro auf der Bibliotheksterrasse bei 
schönstem Wetter durfte das Team der PBZ 
Wipkingen mit vielen Besucherinnen und Be-
suchern nach fast 20 Jahren «Auf Wiedersehen» 
sagen.
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13 Die neue PBZ Schütze

Vom Altstadt-Dach
geschoss ins ehemalige 
Industriequartier

Das Projekt Schütze beinhaltete nicht nur eine 
neue PBZ-Bibliothek, sondern auch Räumlich-
keiten für die Verwaltung der PBZ. Seit den 
30er-Jahren war die Verwaltung der PBZ im 
Dachgeschoss der grössten PBZ-Bibliothek, 
der PBZ Altstadt, untergebracht. Die Verwal-
tung setzt sich aus der Geschäftsleitung, dem 
Personalwesen, der Buchhaltung, der Adminis-
tration, der Informatik und der Kommunikation 
zusammen, das sind insgesamt 10 Personen. 
Der Umzug der Verwaltung in das Schütze-
Gebäude ermöglicht einerseits dank der wun-
derbaren Räume und deren Anordnung ein effi
zienteres Arbeiten, andererseits schuf er mehr 
Fläche für die PBZ Altstadt. Sie wird zwischen 
April und September 2020 nach 15 Jahren inten
siver Nutzung einige Anpassungen erfahren. So 
wird z. B. das frei werdende Grossraumbüro als 
zusätzlicher Bibliotheksraum der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht.

Am 24. Juli 2019 fand der Umzug der Verwaltung 
statt. Rund 60 Kubikmeter Schachteln – gefüllt 
mit der Verwaltungsarbeit von mehreren Jahr-
zehnten – wurden in zwei Lieferwagen an die 
Heinrichstrasse 238 transportiert. Bereits gegen 
Mittag waren die ersten Computer wieder am 
Strom. Nach einem weiteren Tag Auspacken, 
Einräumen, Anschreiben und Verkabeln war die 
Verwaltung am 26. Juli 2019 betriebsbereit und 
für Auskünfte wieder erreichbar. 
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14 Die neue PBZ Schütze

Eine feierliche Eröffnung

Die Regale waren bestückt, die Türen wurden 
am Montag, 19. August geöffnet und die ersten 
Medien waren schnell ausgeliehen. Die neue 
PBZ Schütze war bereit, feierlich eröffnet zu 
werden. Am Morgen des 24. Augusts strömten 
die geladenen Gäste in die neue Bibliothek, 
um am offiziellen Teil der Eröffnungsfeier dabei 
zu sein. Der Chefbibliothekar Felix Hüppi, die 
Leiterin der Zentralen Dienste Bettina Sigrist 
und Roboter «Heiri» begrüssten die Gäste.  
Filippo Leutenegger, Stadtrat und Departe
mentsvorsteher des Schul- und Sportdepar-
tements, gratulierte zur neuen Bibliothek. Die 
Vereinspräsidentin der PBZ, Marianne Aubert, 
richtete danach einige Worte an die gelade-
nen Gäste und brachte ihre Begeisterung für 

die PBZ zum Ausdruck. Die Direktorin der PBZ,  
Brigitte Zünd, dankte in ihrer Ansprache allen 
Projektbeteiligten und zeichnete ein Bild, wie die 
Zukunft einer öffentlichen Stadtbibliothek wie 
der PBZ aussehen könnte. Christoph Gysi, Prä-
sident Kulturmeile West, hiess in seiner Rede die 
PBZ Schütze herzlich im Quartier willkommen. 
Das Abschlussbouquet übernahm Julia Weber 
vom Literaturdienst, welche das Eröffnungsfest 
auf poetische Weise protokollierte.

Ab Mittag wurden dann die Türen für Gross und 
Klein geöffnet. Neugierige Besucherinnen und 
Besucher konnten 3D-Drucker erleben, sich 
beim Bookface mit dem Lieblingsbuchcover in 
Szene setzen, Roboter steuern, Glitzer-Tattoos 
auf die Arme und Beine kleben, die Musik mit 
Laurent & Max geniessen, Inspirationen durch 
die Clownin Pirulla finden und sich in der Fest-
wirtschaft vor der Bibliothek verköstigen. Mehr 
als 2’500 Besuchende, rund 100 Liter ausge-
schenkter Sirup und 300 weggeschleckte Gla-
cés zeugten von einem grossen Interesse und 
viel Freude an der neuen PBZ Schütze.
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16 Die neue PBZ Schütze

PBZ Schütze – Bibliothek 
und Begegnungsort

Die PBZ Schütze ist die erste Bibliothek im Kreis 
5. Sie bietet neben 36’000 ausleihbaren Medien 
Raum für alle und ist ein Begegnungsort im 
Quartier. So lauschen bei den Kindertreff-Ver-
anstaltungen für verschiedene Altersgruppen 
Kinder Geschichten und Liedern. Am Dienstag 
wird das Gaming-Angebot rege genutzt und am 
Freitag treffen sich chinesische Familien aus 
Zürich zum Family-Literacy-Event. Das Lese-
café lädt zur Lektüre der neusten Zeitschriften 
ein und im 2. Obergeschoss kann gearbeitet, 
gestöbert und studiert werden – an den Arbeits-
plätzen und in der Leselounge.

Bei Fragen zur Ausleihe von E-Medien hilft die 
Supporttheke und auch Onleihe-Schulungen 
finden in der PBZ Schütze statt. Für Frühauf-
steherinnen und Frühausteher bietet die PBZ 
Schütze die Open Library an: Von Montag bis 
Freitag steht Erwachsenen mit einer gültigen 
Jahreskarte von 08:00 bis 11:00 Uhr die unbe-
diente Bibliothek mit Arbeitsplätzen und Selbst-
verbuchern zur Verfügung. 

Die neue PBZ Schütze ist nicht nur Quartier
bibliothek, sondern fungiert auch als Schul
bibliothek der Schule Schütze. Regelmässig 
finden wochentags Klassenbesuche und Lese-
stunden statt, auch für Klassen aus umliegenden 
Schulhäusern. Zu Beginn des Schuljahres ste-
hen jeweils Einführungen für Klassen auf dem 
Programm. Zusammen mit dem Elternverein 
Schütze wurde im November die erste Erzähl-
nacht in der neuen Bibliothek organisiert. 

Die PBZ Schütze ist gut im Kreis 5 gelandet – 
kommen Sie vorbei!
 

Das Team der neuen PBZ Schütze (v.l.n.r.):  
Lara Pfister, Bettina Berger, Alina Goetschi, Jonas Gross, 

Vera Knoll, Aferdita Barileva, Sabina Lilljeqvist.  
Nicht im Bild: Sebastian Gasser.
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Der Förderverein der PBZ mit seinen 93 Mit-
gliedern ist eine wichtige Stütze für die PBZ. 
Er wird durch einen Vorstand von vier Mit-
gliedern geführt (Ulrich Pestalozzi, Isabelle 
Gut, Urs Naegeli, Joe Siegrist), der sich drei 
Mal im Jahr trifft. An diesen Sitzungen wird 
entschieden, welche Projekte unterstützt 
werden sollen und wer wo wie Gelder für 
die PBZ einholen kann.

Im Jahr 2019 wurde der Verein Freunde der PBZ 
umbenannt – aus den Freunden und Freundinnen 
wurden Fördermitglieder. Ein moderner Name, 
der den Zweck beinhaltet: die PBZ zu fördern 
und sie bei ausserordentlichen Projekten zum 
Ausbau des Angebotes finanziell zu unterstützen. 
So können Kinderveranstaltungen ermöglicht 
werden, wie zum Beispiel das Kids-Sommer-
programm der PBZ Altstadt: Während der Som-
merferien erstellten Kinder Stop-Motion-Filme, 
bastelten Stecktiere, übten sich im Schiessen 
von Bookface-Bildern, nahmen am Geschichten-
Yoga teil oder lernten von einem Künstler, wie 
man Comics und Mangas zeichnet. 

Des Weiteren hat der Förderverein 2019 ermög-
licht, dass die PBZ Schütze ein erfolgreiches 
Einweihungsfest erleben durfte. Mehr als 2’500 
Personen waren begeistert dabei. Die fehlenden 
Einnahmen durch Sponsoring konnten mit dem 
Beitrag des Fördervereins gedeckt werden. Die 
PBZ dankt herzlich!

Werden Sie Mitglied: 
Füllen Sie das Anmeldeformular aus über die 
Website www.pbz.ch/foerderverein/anmeldung 
oder bestellen Sie einen Flyer über  
foerderverein@pbz.ch oder an der Theke  
in unseren Bibliotheken. 

Mitgliederbeiträge (in CHF)
Mitglied: 		 privat 90 / Paar 150 / Firma 250
Gönner/in: 	 privat 200 / Firma 500

Konto
«Förderverein der PBZ»
IBAN CH53 0900 0000 8002 9226 0

Kontakt 
Förderverein der PBZ 
Heinrichstrasse 238, 8005 Zürich
T 044 204 96 96
www.pbz.ch/foerderverein
www.pbz.ch/spenden

Vom «Verein Freunde der PBZ» zum  
«Förderverein der PBZ» 


❤ 

Im Namen der PBZ und unserer 

Kundinnen und Kunden  

danken wir den derzeit 93 Förder

mitgliedern herzlich für die  

treue Unterstützung. Gemeinsam  

können wir viel bewirken. 

❤
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Alle Erwachsenen, die eine Jahreskarte besitzen, 
sind auch Mitglieder im Verein PBZ. Zu den aktiven 
Kundinnen und Kunden zählen auch Personen 
mit einer Onleihekarte oder Monatskarte sowie 

alle Kinder und Jugendlichen. Vereinsmitglieder 
gibt es im Vergleich zum Vorjahr etwas weniger 
(-1.1%), die aktiven Kundinnen und Kunden haben 
im Gegensatz dazu zugenommen (+4.1%). 

Vereinsmitglieder und aktive Kundinnen und Kunden

Die Besuche in den Bibliotheken der PBZ nah-
men im Jahr 2019 deutlich zu (+7.8%). Die  
aktiven Nutzerinnen und Nutzer liehen 2019 
mehr Medien aus als im Jahr 2018 (+3.8%). Der 
prozentual stärkste Zuwachs bei den Ausleihen 

Besuche und Ausleihen

fand jedoch nicht in den Bibliotheken selbst 
statt, sondern wie im Vorjahr bei den E-Medien 
(+25.7%), auf die auch von zuhause oder von 
unterwegs zugegriffen werden kann.

 2019 2018

Besuche 1’019’568 945’872

Ausleihen 2’845’195 2’740’125

Davon Ausleihen E-Medien 152’315 121’135

Mitglieder Verein PBZ per  

31.12.2019 18’906 

31.12.2018 19’111

Aktive Kundinnen und Kunden im ganzen Jahr:  

2019 47’997 

2018 46’032
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2019 verzeichneten die 14 PBZ-Bibliotheken 
über eine Million Besucherinnen und Besucher. 
Viele Besuchende nutzen die PBZ-Bibliotheken 
nicht nur zur Ausleihe von Büchern und Me-
dien, sondern auch als Aufenthalts-, Lern-, Un-
terhaltungs- oder Veranstaltungsort. 

Die Menschen schätzen die PBZ-Bibliotheken für 
ihre einladende Infrastruktur, wo zu einem Kaffee 
Zeitungen und Zeitschriften gelesen und span-
nende Gespräche geführt und tolle und aufre-
gende Events erlebt werden können.

Im letzten Jahr organisierten die Mitarbeiten-
den der PBZ gemeinsam mit externen Anima-
torinnen und Animatoren 628 Events, Schulun-
gen, Workshops, Lesungen, Lesegruppen und 
Ausstellungen, die von 12’725 Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen besucht wurden. 
3’598 Besuchende erlebten unsere Erwachse-
nenevents und 9’127 unsere Events für Kinder 
und Jugendliche.

Events

Übersicht Events 2019

 

Kinder

Buchstart 	

	 Ryte ryte Rössli� 42

	 Geschichtenzeit� 44

Bücherkiste� 37

Family Literacy� 221

Lesekoffer� 8

Weitere 	�  83

Total	�  435

	
Erwachsene	

Ausstellungen	�  10

E-Medien-Schulungen	�  14

Kooperationsveranstaltungen	�  52

Lesegruppen	�  59

Lesungen	�  14

Weitere 	�  44

Total 	�  193

 

Total PBZ-Events� 628

12’725 Kinder, Jugendliche und  

Erwachsene haben 2019 an  

PBZ-Events teilgenommen. Das sind  

58 vollbesetzte Cobra-Trams!
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Jahresrechnung 2019

Bilanz per 31.12.2019 Anhang 2019 2018

in CHF in CHF

Flüssige Mittel 1  1’956’944  4’374’536 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2  100’521  5’369 

Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Dritten   56  21 

Übrige kurzfristige Forderungen gegenüber Nahestehenden   41’165  42’774 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 3  250’583  159’598 

Total Umlaufvermögen   2’349’268  4’582’298 

Wertschriften und Genossenschaftsanteile 4  523’000  523’000 

Mietkautionen   71’579  71’579 

Total Finanzanlagen   594’579  594’579 

Einrichtungen 5  1  1 

Informatik 6  1  1 

Medien 5  1  1 

Total mobile Sachanlagen   3  3 

Total Anlagevermögen   594’582  594’582 

Total Aktiven   2’943’851  5’176’880 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7  257’817  224’502 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 8  104’159  148’363 

Passive Rechnungsabgrenzungen 9  309’487  2’625’089 

Rückstellungen 10  569’784  513’668 

Total kurzfristiges Fremdkapital   1’241’247  3’511’623 

Fonds Erneuerungen 11  367’481  358’518 

Fonds Nachlass für PBZ Schwamendingen   17’157  16’738 

Total zweckgebundenes Fondskapital   384’638  375’257 

Fonds Spenden und Legate 11  683’177  666’514 

Freies Kapital   623’487  549’181 

Jahreserfolg (+ Gewinn / - Verlust)   11’302  74’306 

Total freies Kapital   1’317’966  1’290’001 

Total Eigenkapital   1’702’604  1’665’258 

Total Passiven   2’943’851  5’176’880 
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Erfolgsrechnung 01.01.2019 bis 31.12.2019 Anhang 2019 2018

in CHF in CHF

Betriebsbeitrag Stadt Zürich 12  9’927’441  9’600’000 

Investitionsbeiträge Stadt Zürich 13  56’061  36’511 

Betriebsbeitrag Stadt Zürich Bibliothek Leimbach   12’000  12’000 

Betriebsbeitrag Kanton Zürich 12  270’000  270’000 

Mitgliederbeiträge Jahreskarten 14  1’019’458  1’003’594 

Einnahmen Gebühren und Ersatzleistungen 14  352’711  360’123 

Medienverkauf 15  47’615  55’749 

Ertrag aus Dienstleistungen und Veranstaltungen 15  41’423  34’368 

übriger Ertrag Bibliotheksbetrieb   1’700  4’170 

Total Ertrag aus Bibliotheksbetrieb   11’728’408  11’376’516 

Medienanschaffungen 16  -1’205’387  -1’182’328 

Hilfsmaterial und Nebenkosten Bibliotheksbetrieb   - 62’940  -38’195 

Materialaufwand   -1’268’327  -1’220’522 

Personalaufwand 17  -7’235’536  - 6’975’997 

Veranstaltungen, Buchbinderei, Medientransporte 18  -126’342  -118’606 

Raumaufwand 19  -2’237’720  -2’154’777 

Neuanschaffungen Mobiliar,  
URE Einrichtungen, URE Soft- und Hardware

 
20

 
 -171’941 

 
 -249’078 

Renovationen Bibliotheken (Inv.-Antrag Stadt) 13  - 56’061  - 

Ersatzinvestitionen IT (Inv.-Antrag Stadt)   -  -36’511 

Neuinvestitionen IT (Inv.-Antrag Stadt)   -  - 

Informatikaufwand 21  -308’025  -267’399 

Versicherungen und Abgaben 22  -74’071  -34’288 

Büro- und Verwaltungsaufwand 23  -131’894  -176’897 

Kommunikation und Werbung 24  -141’017  -110’879 

Übriger betrieblicher Aufwand   -3’247’070  -3’148’436 

Betriebsergebnis (+ Gewinn / - Verlust)   -22’525  31’561 

Finanzertrag   538  367 

Finanzaufwand   -47’276  -42’010 

Finanzerfolg (+ Gewinn / - Verlust) 25  -46’738  -41’644 

Ausserordentlicher Ertrag 26  22’671  1’053 

Ausserordentlicher Aufwand   -  - 

Spenden 27  5’317  83’336 

Sponsoring 28  52’577  - 

Projekt Schütze «Erstausstattung» – Kosten 29  -735’434  -  

Projekt Schütze «Erstausstattung» – Beitrag Stadt ZH 29  735’434  -  

Ausserordentlicher, einmaliger oder 
periodenfremder Aufwand (-) und Ertrag (+)

 
 

 
 80’565 

 
 84’390 

Jahresergebnis (+ Gewinn / - Verlust) 30 11’302 74’307 
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Anhang zur Jahresrechnung 2019 

A Grundsätze und Form der Rechnungslegung

Die Rechnungslegung des Vereins PBZ Pesta
lozzi-Bibliothek Zürich erfolgt nach dem OR und 
den Bestimmungen der Statuten. Die gesetz
lichen Angaben zum Anhang werden, wenn  
vorhanden, unter den entsprechenden Ziffern 
in den Erläuterungen zur Bilanz und Erfolgs
rechnung vorgenommen.

Sämtliche Beträge sind in Schweizer Franken 
(CHF) ausgewiesen. Bestände in Euro/USD 
wurden per Ende 2019 mit dem Jahresendkurs 
der Eidgenössischen Steuerverwaltung (ESTV) 
von 1.087000 (EUR) bzw. 0.968374 (USD) be-
wertet.

B Erläuterungen zur Bilanz

1 Flüssige Mittel

In den flüssigen Mitteln war im Vorjahr der Be-
triebsbeitrag der Stadt Zürich in der Höhe von 
CHF 2.4 Mio. für das 1. Quartal 2019 bereits 
enthalten.

2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

In den Forderungen 2019 ist die Rechnung für 
die Betriebseinrichtung der PBZ Schütze an die 
Stadt Zürich Amt für Hochbauten in der Höhe 
von CHF 98’170.81 enthalten.

3 Aktive Rechnungsabgrenzungen

Die Abweichung zum Vorjahr ergibt sich haupt-
sächlich aufgrund einer Forderung gegenüber der 
Stadt Zürich für den Investitionsbeitrag Schütze 
in der Höhe von CHF 55’797.45 sowie eine Gut-
schrift der SVA in der Höhe von CHF 20’045.10, 
die im Dezember 2019 abgegrenzt wurden.

4 Wertschriften und Genossenschaftsanteile

Das Wertschriften-Depot wurde zum Anschaf-
fungswert von CHF 464’000 bewertet. Der 
Kurswert per Ende 2019 beträgt CHF 519’137. 

In den Genossenschaftsanteilen sind Anteile 
von CHF 55’000 an der Genossenschaft Drei-
eck Zürich sowie CHF 4’000 an der Initiative-
Genossenschaft Lindenplatz Altstetten (IGLA) 
Zürich enthalten. Sie sind ebenfalls zum An-
schaffungswert bewertet.

5 Einrichtungen und Medien

Der Versicherungswert für die auf einen Erinne-
rungsfranken abgeschriebenen Einrichtungen 
und Medien beträgt CHF 10.55 Mio. (Vorjahr 
CHF 10.55 Mio.). 

6 Informatik

Der Versicherungswert der auf einen Erinne-
rungsfranken abgeschriebenen Hardware be-
trägt CHF 300’000 (Vorjahr CHF 300’000).

7 Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen

Bei der Zunahme um CHF 33’315 gegenüber 
dem Vorjahr handelt es sich um eine Verschie-
bung aufgrund der Durchführung von Zahlungs-
läufen.

8 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeit gegenüber der Pensions-
kasse der Stadt Zürich beträgt per 31.12.2019 
CHF 82’212.85 (Vorjahr CHF 79’600). 

9 Passive Rechnungsabgrenzungen

Die Abgrenzungen haben sich um rund CHF 2.3 
Mio. reduziert. Dies ist vorwiegend auf den Be-
triebsbeitrag der Stadt Zürich in der Höhe von 
CHF 2.4 Mio. für das 1. Quartal 2019 zurückzu-
führen, der im Vorjahr abgegrenzt wurde.
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C Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

10 Rückstellungen

Die Rückstellung für die Eigenleistungen Schütze 
(Projektleitung) und die Rückstellung für den 
Kauf von iPads wurden im Jahr 2019 vollständig 
aufgelöst. Die restlichen Rückstellungen beinhal-
ten CHF 153’617.95 Überbrückungszuschüsse 
Personal und Salärzusatzkosten, CHF 26’000 für 
den Ersatz der RFID-Mitgliederausweise, CHF 
220’000 für den Umbau der PBZ Altstadt, CHF 
28’937.65 für den Strategieprozess, CHF 80’000 

für die Urheberrechtsgebühren, CHF 50’000 
Rückstellungen für die Neuanschaffung und Re-
paratur von Mobiliar sowie CHF 11’228 für noch 
nicht eingelöste Gutscheine.

11 Fonds Erneuerungen, Spenden und Legate

Die Fonds Erneuerungen, Spenden und Legate 
konnten im Berichtsjahr erneut zu 2.5% verzinst 
werden. Dies führte zur Erhöhung von rund CHF 
26’000.

ERTRAG 

12 Betriebsbeiträge Stadt und Kanton Zürich

Der jährliche Betriebsbeitrag des Schul- und 
Sportdepartements (SSD) der Stadt Zürich be-
trägt max. CHF 10.1 Mio. für das Jahr 2019 
(CHF 9.6 Mio. plus CHF 0.5 Mio. Betriebskos-
ten Schütze, da sie erst in der zweiten Hälfte 
2020 bezogen werden konnte). Effektiv ausbe-
zahlt wurden CHF 9.6 Mio. zuzüglich dem Anteil 
Betriebskosten Schütze von CHF 327’441. 
Der Kanton Zürich bezahlt der PBZ jährlich einen 
Betriebsbeitrag von CHF 270’000.

13 Investitionsbeiträge Stadt Zürich	

Die Stadt Zürich hat sich mit rund CHF 56’000 
an der Erneuerung/Renovation der PBZ Har-
dau beteiligt. Weitere ursprünglich budgetierte 
Investitionen wurden in Absprache mit dem 
Schul- und Sportdepartement (SSD) nicht getä-
tigt oder verschoben (Vorjahr CHF 36’500).

AUFWAND

16 Medienanschaffungen

Die Erhöhung um CHF 23’059 der Kosten ge-
genüber dem Vorjahr ist hauptsächlich auf 
Mehrinvestitionen für E-Medien zurückzufüh-
ren. Weil die Nutzung der E-Medien jährlich um 
rund 25% zunimmt, wurden zusätzliche Lizen-
zen gekauft und das Angebot ausgebaut.

14 Einnahmen aus  
Mitgliederbeiträgen und Gebühren

Die Eigenerträge über die Jahreskarte konnten 
erfreulicherweise um CHF 15’864 gesteigert 
werden. Die Mehrerträge sind vorwiegend auf 
die Jahreskarte und die Onleihekarte zurückzu-
führen. Die Gebühreneinnahmen sanken gegen-
über dem Vorjahr um CHF 7’412, mehrheitlich 
aufgrund tieferer Mahngebühren. 

15 Medienverkauf und Einnahmen  
aus Veranstaltungen

Die Reduktion des Ertrags aus Medienverkauf 
von CHF 8’134 ist darauf zurückzuführen, dass 
ein im Herbst geplanter Flohmarkt nicht durch-
geführt werden konnte. Die Raumvermietungen 
für externe Veranstaltungen werden vermehrt 
verrechnet, was unter anderem zu einer Steige-
rung der Eigeneinnahmen aus Veranstaltungen 
von gesamthaft CHF 7’055 führte.

17 Personalaufwand

Im Jahr 2019 arbeiteten im Durchschnitt 108 Per-
sonen in der PBZ, davon 5 im Stundenlohn. Die 
meisten Mitarbeitenden sind in Teilzeitpensen 
angestellt, was umgerechnet 73.1 Vollzeitstellen 
(Vorjahr 105 Mitarbeitende, 70.4 Vollzeitstellen) 
entspricht. Dieser Personalausbau ist auf die 
Neueröffnung der PBZ Schütze zurückzuführen.
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20 Neuanschaffungen, Unterhalt  
und Reparaturen URE 

Die Kosten fallen um CHF 77’000 tiefer aus als 
im Vorjahr. Besonders für Mobiliar wurden we-
niger Ausgaben getätigt.

21 Informatikaufwand

Der Informatikaufwand stieg unter anderem im 
Zusammenhang mit der neu eröffneten PBZ 
Schütze um CHF 41’000.

22 Versicherungen und Abgaben

In den Abgaben ist im Jahr 2019 die Rückstel-
lung für die Urheberrechtsgebühr in der Höhe 
von CHF 60’000 berücksichtigt.

23 Büro- und Verwaltungsaufwand

Im Büro- und Verwaltungsaufwand war im Vorjahr 
die Rückstellung von CHF 50’000 für den Stra-
tegieprozess gebildet worden, weshalb der Auf-
wand im Jahr 2019 entsprechend tiefer ausfällt.

24 Kommunikation und Werbung

Die höheren Ausgaben im Marketing sind auf 
das Eröffnungsfest der PBZ Schütze zurückzu-
führen, denen jedoch ein Sponsoringertrag von 
CHF 52’577 gegenübersteht.

25 Finanzerfolg

Im Finanzertrag sind unter anderem die Zins-

erträge aus der Verzinsung der Kontokorrente 
gegenüber Nahestehenden im Umfang von CHF 
131.45 (Vorjahr CHF 111.10) enthalten. Ausser-
dem konnten im Jahr 2019, wie im Vorjahr, die 
eigenen Fonds mit 2.5% oder CHF 26’044.25 
(Vorjahr CHF 25’408.22) verzinst werden.

26 Ausserordentlicher Ertrag

Der Ertrag von CHF 22’671 ist auf den Verkauf von 
Bildern eines Legates aus dem Jahr 2010 über 
das Auktionshaus Sotheby’s zurückzuführen.

27 Spenden

Im Jahr 2018 erhielt die PBZ eine grosszügige 
Spende aus dem Vermächtnis einer Gönnerin in 
der Höhe von CHF 78’648. Im Jahr 2019 betru-
gen die Spenden rund CHF 5’000. 

28 Sponsoring

Der Sponsoringertrag wurde für das Eröff-
nungsfest der PBZ Schütze generiert.

29 Projekt PBZ Schütze «Erstausstattung»

Die Investitionen für die Erstausstattung der 
PBZ Schütze betragen CHF 735’434, sie wur-
den vollständig von der Stadt Zürich getragen.

30 Jahresergebnis

Im Jahr 2019 wurde ein Gewinn von CHF 11’302 
erzielt. Der Vorjahresgewinn betrug CHF 74’307. 

 per 31.12.2019 per 31.12.2018

Total 7’334’456 8’218’872

Kündbar in weniger als einem Jahr 356’237 201’010

Kündbar innerhalb von 2 bis 5 Jahren 2’898’687 3’816’962

Kündbar in über 5 Jahren 4’079’532 4’200’900 

Ausstehende Mietverbindlichkeiten in CHF

18 Veranstaltungen,  
Buchbinderei, Medientransporte

Im Jahr 2019 wurde die Anzahl eigener Veran-
staltungen erneut gesteigert, was den Anstieg 
der Kosten von CHF 7’736 begründet. Die Kos-
ten für die Medientransporte konnten auf dem 
Niveau 2018 gehalten werden.

19 Raumaufwand

Die Erhöhung gegenüber dem Vorjahr von 
CHF 82’943 ist auf die Neueröffnung der PBZ 
Schütze zurückzuführen. 

Es bestehen keine weiteren ausweispflichtigen Angaben gemäss Art. 959c OR.



25 Zahlen und Fakten

Revisionsbericht



26 Mitarbeitende

Mitarbeitende per 31.12.2019

Austritte

Angulo Carlos, ➼ Balli Angela, ➼ Barileva  
Aferdita, Bauer Miriam, Beeler Simone,  
➼ Berger Bettina, ✶10 Bernaschina Barbara, 
➼ Blattmann Brigitte, ✶20 Blattmann Viviane, 
Bösch Denise, Boschung Céline, Brüschweiler 
Katarina, Brüschweiler Roger, ➼ Buffoni Julia, 
Buri Daniel, Buzdin Carla, Chibane Hind, Clerici 
Peter, ✶10 Codina Rosa, ➼ Corchia Katharina, 

✶40 Coulin Maja, ✶ 20 Coureau Maya, Dainesi  
Ariella, Domenig Silvan, Ducrey Beatrice,  
Eichenberger Danielle, Föllmi Michael, Fragale 
Adriano, Franzetti Karin, Fröhner Karin, Ganten
bein Stephan, Gasser Sebastian, Gauthey  
Nicole, Gimmel Florian, Giossi Simona, Glauser 
Myriam, Goetschi Alina, ➼ Graf Lena, Gross 
Jonas, Grütter Shanna, Hartmann Alexandra, 
Hertig Simon, ➼ Heuberger Silvan, Höfliger 
Franziska, ✶10 Hollenstein Denise, Hüsler 
Stefan, Husy Nicole, Joos Marcel, ✶10 Jorgaqi 
Suela, Käser Rahel, Kaufmann Anna, Knöpfli 
Susanne, Knoll Vera, ✶10 Kohler Stefanie, 
Konatar Mila, Konatar Slobodan, Kunga  

✶20	Jubiläumsjahre
➼	 Eintritte

Bärlocher Christine, ✶10 Baumann Kerstin, Djelili 
Denise, Hühne Fabian, Hüppi Felix, Pesavento 

Alena, ✶20 Preisig Rachel, Rossi Marci, Stocker 
Meret, Sunderkemper Wolfgang

Franziska, Kuster Dimitri, Labèr Fabienne,  
➼ Landolt Melanie, Legaki Eirini, Lietha Anna, 
Lilljeqvist Sabina, Locher Erika, Matt Priska, 
Meierhofer Karin, ➼ Meyer Janik, Meyer Shauna, 
Michael Gian, ✶30 Mischi Renzo, Moser  
Stefanie, Mühlemann Silvia, Müller Maria, Müller 
Melanie, Müller Yvonne, Neff Ada, Nokic Esther, 
➼ Oetiker Lara, Oliva Siria, ➼ Pfister Lara, 
Piguet Maya, Rasper Bettina, Reinert Daphne, 
Reinert Pascal, Riwar Marianne, Rohrer Sacha, 
➼ Ruggia Alessandra, ➼ Sager Morena, ➼ 

Schmid Patrick, Schneider Melanie, Schnider  
Deborah, ➼ Schraner Michael, Schroeder Alice, 
Semerci Seda, Shanmuganathan Sugirtha,  
Siegrist Pia, Sierck Lars, Sigrist Bettina, ➼ 

Staubli Leonie, Stojilkovic Milica, ➼ Strahm 
Alexa, Stucki Outi, Treichler Karin, Trüssel  
Brigitte, Villiger Christina, ➼ Vogler Lars, Wagner  
Rahel, ➼ Weber Katrin, Weidemann Anna, 
Weidmann Jessica, ➼ Wille Sebastian, Zehnder 
Barbara, Zemp Florian, Zimmermann Tabea, 
Zünd Brigitte
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PBZ Altstadt

Zähringerstrasse 17, 8001 Zürich

T 044 204 96 90

Mo bis Fr 08:00–10:00*

Mo bis Fr 10:00–19:00

Sa 10:00–16:00

PBZ Affoltern

Bodenacker 25, 8046 Zürich 

(Gemeinschaftszentrum)

T 044 204 98 80

Di 14:00–19:00

Mi bis Fr 14:00–18:00

Sa 10:00–14:00

PBZ Altstetten

Lindenplatz 4, 8048 Zürich

T 044 204 98 35

Mo bis Fr 12:00–19:00

Sa 10:00–14:00

PBZ Aussersihl

Zweierstrasse 50, 8004 Zürich

T 044 204 98 55

Di bis Fr 12:00–19:00

Sa 10:00–14:00

PBZ Hardau

Norastrasse 20, 8004 Zürich

(Schulhaus Albisriederplatz)

T 044 204 98 40

Di bis Fr 14:00–19:00

Sa 10:00–16:00

PBZ Höngg

Ackersteinstrasse 190, 8049 Zürich

(ref. Kirchgemeindehaus)

T 044 204 98 85

Di und Fr 15:00–19:00

Mi 10:00–12:00 / 14:00–17:00

Sa 10:00–13:00

PBZ Leimbach

Rebenstrasse 73, 8041 Zürich

(Schulhaus Falletsche)

T 044 204 98 75

Di bis Fr 14:00–18:00

PBZ Oerlikon

Hofwiesenstrasse 379, 8050 Zürich  

(Bahnhof Oerlikon)

T 044 204 98 00

Mo bis Fr 11:00–19:00

Sa 10:00–16:00

PBZ Riesbach

Seefeldstrasse 93, 8008 Zürich  

(Gemeinschaftszentrum)

T 044 204 98 60

Di 14:00–19:00

Mi und Fr 14:00–18:00

Do 12:00–19:00

Sa 10:00–13:00

PBZ Schütze

Heinrichstrasse 238, 8005 Zürich

T 044 204 98 20

Mo bis Fr 08:00–11:00*

Mo bis Fr 11:00–19:00

Sa 10:00–16:00

PBZ Schwamendingen

Winterthurerstrasse 531, 8051 Zürich

T 044 204 98 45

Mo, Di, Do, Fr 14:00–19:00

Mi 10:00–19:00

Sa 10:00–15:00

PBZ Sihlcity

Kalanderplatz 5, 8045 Zürich

T 044 204 98 50

Di bis Fr 12:00–19:00

Sa 10:00–16:00

PBZ Unterstrass

Scheuchzerstrasse 184, 8057 Zürich

(Kirchgemeindehaus Paulus)

T 044 204 98 65

Di bis Fr 14:00–19:00

Sa 10:00–14:00

PBZ Witikon

Witikonerstrasse 397, 8053 Zürich

T 044 204 98 70

Di 14:00–19:00

Mi 10:00–12:00 / 14:00–18:00

Do und Fr 14:00–18:00

Sa 10:00–14:00

Übersicht PBZ-Bibliotheken

* Open Library: unbediente Bibliothek  

mit Ihrer Jahreskarte.



Die Adressen der PBZ-Bibliotheken befinden sich auf Seite 27.

PBZ Altstadt
     

PBZ Schütze

PBZ Unterstrass

PBZ Oerlikon

PBZ Schwamendingen

PBZ Höngg

PBZ Affoltern

PBZ Altstetten
     

PBZ Aussersihl

PBZ Hardau

PBZ Sihlcity

PBZ Leimbach

PBZ Riesbach

PBZ Witikon

PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich
Verwaltung
Heinrichstrasse 238, 8005 Zürich
T 044 204 96 96 
info@pbz.ch, www.pbz.ch


